
PERSÖNLICHE ZUKUNFTSPLANUNG IM 
ACCESS-PROJEKT

MULTIPLIER EVENT

Teilhabe für Alle - Zugänge zu Kultur schaffen

19.04.2024



ABLAUF

• Kurz zu uns

• Ausgangslage

• Was ist Persönliche Zukunftsplanung 

(PZP)? 

• PZP im Access-Projekt



KURZ ZU UNS… 

• Individuelle Wege in Ausbildung und Beruf

• Berufliche Teilhabe für Menschen mit Lernschwierigkeiten 

• Kooperationen mit Betrieben

• Access- Sozialraumorientierte Jugendarbeit 4.0 

• Perspektive: Inklusion



AUSGANGSLAGE

Junge Menschen mit 

Lernschwierigkeiten 

werden benachteiligt

Teilhabe ist ein 

Menschenrecht

Für sein Recht einstehen kostet Kraft und Ausdauer: 

Persönliche Zukunftsplanung



WAS IST PERSÖNLICHE 
ZUKUNFTSPLANUNG? 

• Grundhaltung + Methodensammlung

• Teilhabe als Menschenrecht

• Perspektivwechsel und 

Veränderungsprozesse anstoßen

• Vorstellung für eine erstrebenswerte 

Zukunft bekommen

• Ins Handeln kommen
© Gesellschaftsbilder.de



WAS IST PERSÖNLICHE 
ZUKUNFTSPLANUNG? 

Persönliche Grundhaltung: 

• Wertschätzung

• Arbeiten auf Augenhöhe 

• Offenheit für kreative Lösungen

Methodensammlung:

• Träume, Wünsche und Ziele

• Werte, Stärken und Vorlieben

• wichtige Menschen, Netzwerke und 

Lieblingsorte



WICHTIGE GRUNDPFEILER

Personen-

zentrierung
Selbstbestimmung

Sozialraum-

orientierung

Beziehungs-

orientierung



PZP UND ACCESS: REACHING ALL 
YOUNG PEOPLE

1. Schritt: Modularisiertes Kursangebot

• 8 Module

• November 2022 – Februar 2023

• i.d.R. montags für 1,5h 

• 12 Teilnehmende 



PZP UND ACCESS: REACHING ALL 
YOUNG PEOPLE

2. Schritt:  Workbook für 

Zukunftsplanung

• Reflexionsfragen und Übungen zum 

selber machen bzw.  mit Unterstützung 

von Fachkräften

• Zielgruppe sehr weit gefasst

• Ab Mai/Juni erhältlich

Kleine Vorschau: World Café 



SPRECHEN SIE MICH BEI 
FRAGEN GERNE AN!

BIS e.V.

Fachbereich Inklusion

Ebelingstr. 15

10781 Berlin

www.bisev-berlin.de

https://access-youth.eu/
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